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Seit 75 Jahren starke Stimme für die Frauen in Weser-Ems  

Der Niedersächsische LandFrauenverband Weser-Ems e. V. feiert in diesem Jahr sein 75-jähriges Bestehen. 

Höhepunkt war eine Feierstunde mit anschließenden Mittsommerfest am vergangenen Freitag in der 

Gemeinde Edewecht.   

„Wir Frauen fürs Land“ – das ist das Motto des Niedersächsischen LandFrauenverbandes Weser-Ems e. V. 

(NLF Weser-Ems), der am vergangenen Freitag sein 75-jähriges Jubiläum in Jeddeloh (Gemeinde Edewecht, 

Landkreis Ammerland) gefeiert hat. Präsidentin Ina Janhsen machte in ihrer Ansprache deutlich, warum der 

Verband heute so wichtig wie zu seiner Gründung in der Nachkriegszeit ist. „Wir haben stets zu aktuellen 

gesellschaftspolitischen Diskussionen und ländlichen Strukturproblemen Stellung bezogen und uns aktiv 

eingebracht, insbesondere mit Blick auf die Frauen und ihre Familien. Dies werden wir weiterhin tun. 28.000 

LandFrauen in Weser-Ems sind zusammen eine starke Stimme“, so Janhsen zu den rund 240 Gästen der 

Jubiläumsfeier, die im Alten Bullenstall in Jeddeloh (Landkreis Ammerland) mit Picknick, Mitmach-

Workshops, Musik, Talkrunde und vielem mehr gefeiert wurde.  

Dem ging ein Festakt mit Wegbegleitern, Netzwerkpartnern und vielen ehrenamtlich Engagierten aus den 

LandFrauenvereinen voran. „Die Gesellschaft braucht LandFrauen – sie stärken die örtlichen Gemeinschaften 

und halten den ländlichen Raum durch ihre Tatkraft lebendig“, so die stellvertretende Landrätin für das 

Ammerland, Claudia Beeken, in ihrem Grußwort zur Bedeutung der LandFrauen. Petra Bentkämper, 

Präsidentin des Deutschen LandFrauenverbandes, ging in ihren Glückwünschen auf die historischen Wurzeln 

der LandFrauenarbeit ein und forderte zudem mehr Wertschätzung für das Ehrenamt. Sie lobte das 

Engagement des NLF Weser-Ems bei aktuellen Themen wie Demokratie, Parität, häusliche Gewalt und 

medizinische Versorgung auf dem Land. Der Präsident der Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Gerhard 

Schwetje, freut sich über die gute Zusammenarbeit in der Bildungsarbeit und im Erzeuger-Verbraucher-

Dialog. „Ein gutes Beispiel dafür ist das Projekt ‚Frühstück sucht Gast‘, bei dem Familien mit 

landwirtschaftlichen Betrieben Verbraucherinnen und Verbraucher auf ihren Hof einladen – ohne Landfrauen 

undenkbar“, so Schwetje.  

Im Anschluss an die Grußworte kamen drei Generationen LandFrauen auf der Bühne ins Gespräch 

miteinander und gaben interessante Einblicke in Motivation, Interessen und Themen, die die jeweilige 

Generation bewegt. Almke Gerken aus Friesland - seit 65 Jahren LandFrau – berichtete über ihren Einsatz für 

eine bessere soziale Absicherung der Frauen in den 1980er Jahren. „Es musste viel Überzeugungsarbeit 

geleistet werden“, erinnert sich die ehemalige Vorsitzende des NLF Weser-Ems. Marie Mönch-Tegeder, seit 

fünf Jahren bei den Jungen Landfrauen in Emsbüren-Mehringen aktiv, freut sich über den Austausch mit 

anderen: „Gerade Vernetzungstreffen und Bildungsseminare sind eine große Bereicherung und geben mir 

neue Impulse“. Benthe Korte ist seit 15 Jahren im LandFrauenverein Fürstenau aktiv und bringt auf den 

Punkt, was das LandFrauensein ausmacht: „Präsent, bunt, Tradition und Modernes miteinander verbindend, 

aktiv gestaltend – das sind LandFrauen.“ 

 

 



 
 

Hintergrund:  

Der Niedersächsische Landfrauenverband Weser-Ems e. V. ist ein gemeinnütziger Verein, der die Interessen 

der Frauen und Familien im ländlichen Raum vertritt. Zum Verband gehören 182 LandFrauenvereine mit rund 

28.000 Mitglieder in Weser-Ems. Ziel ist es, die Lebensqualität vor Ort, die Arbeitsbedingungen und die 

gesellschaftliche Teilhabe im ländlichen Raum zu verbessern. 

 

Hinweis zu Frühstück sucht Gast:  

Am Sonntag, den 02.07.2023, öffnen viele landwirtschaftliche Höfe ihre Pforten. Sie laden zu einem 

gemütlichen Frühstück und zu einem Blick hinter die Kulissen bei der Herstellung ihrer Produkte ein. Mehr 

Informationen finden Sie hier: https://www.fruehstueck-sucht-gast.info/gastgeber/ 

 

https://www.fruehstueck-sucht-gast.info/gastgeber/

